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Christian Loth
Der junge Kicker wechselte 

im Jahr 2000 von Germania 
Olvenstedt zum 1. FC Magde-
burg. Heute gehört der 21-
Jährige zum Trainingsstamm 
der ersten Mannschaft, kommt 
aber meistens in der Zweiten, 
mit der er in die Verbandsliga 
aufgestiegen ist, zum Einsatz. 
Ob der Azubi zum Sozialver-
sicherungsfachangestellten 
heute im Verbandsligaspiel 
gegen Dessau mitwirken kann, 
ist fraglich. Loth zog sich im 
Pokalspiel gegen Halberstadt 
(1:2) eine Zehenprellung zu. 
Sein Ziel ist es, einmal in der 
Ersten um Punkte zum Ein-
satz zu kommen. (mge).

Abwehrchef Christian Loth will 
heute gegen Dessau wieder da-
bei sein. Foto: Popova

KURZ BERICHTET

Fecht für Rödiger?

Leipziger Straße (hma). 
Karl-Edo Fecht (59), von 
1999 bis 2006 Vorsitzender 
des SV Altenweddingen, 
kandidiert auf der Mitglie-
derversammlung des Magde-
burger FFC am 14. Dezem-
ber als Nachfolger des zum 
31. Oktober zurückgetre-
tenen MFFC-Präsidenten 
Frank Rödiger.

Quartett hilft aus
Stadtfeld (hma). Anja 

Schröder und Stefanie Pruß, 
dazu Sophia Eisenkolb und 
Anja Stöhr werden heute 
(16 Uhr/BBS Bruno Taut) im 
Handball-Regionalliga-
Spiel der HSC-Zweiten gegen 
Isenhagen aushelfen. Die bei-
den Letztgenannten kamen 
bereits gestern Abend im A-
Jugend-Spiel des HSC 2000 
gegen den Dessau/Roßlauer 
HV (47:21) zum Einsatz.

Aufsteiger kommt
Neue Neustadt (hma). Im 

Spiel der Frauenfußball-
Landesliga am Sonntag 
(14 Uhr/Umfassungsweg) 
gegen Aufsteiger Eintracht 

Mechau (2.) will die bislang 
ungeschlagene SG Hand-
werk (3.) trotz einiger Aus-
fälle ihre Serie fortsetzen.

Gäste beim MSV 90
Lemsdorf (hma). Anläss-

lich des 50-jährigen Beste-
hens der Abteilung Behin-
dertensport des MSV 90 
fi ndet heute ein internatio-
nales Kegelturnier statt. In-
gesamt 16 Mannschaften aus 
Deutschland und Österreich 
gehen dabei ab 7.45 Uhr an 
der Bodestraße an den Start.

Um Pokal-Platz
Brückfeld (hma). Junge 

Turnerinnen und Turner aus  
Haldensleben, Gommern, 
Schönebeck, Calbe und 
Magdeburg wetteifern heute 
ab 10 Uhr in der Bördeland-
halle um die Qualifi kation 
zum Landespokal.

Von Susanne Grampe

Magdeburg. Zum zweiten 
Mal trafen sich kürzlich in 
der Landeshauptstadt Taek-
wondo-Kämpfer zum 
Kobra-Cup. Ausrichter und 
zugleich Namensgeber des 
Turniers waren die Taek-
wondo-Kobras Magdeburg, 
eine Sparte des Polizei-SV. 
So war es dem Präsidenten 
des PSV, Rigo Klapa, ein be-
sonderes Bedürfnis, die etwa 
160 Sportler aus fünf Bun-
desländern persönlich zu be-
grüßen. 

Athleten im Alter zwi-
schen 7 und 35 Jahren liefer-
ten sich spannende Kämpfe 
in zwei Leistungsklassen. 
Nahezu alle Vereine der 
Taekwondo-Union Sachsen-
Anhalt, dem Landesverband 
für Taekwondo, waren bei 
diesem Turnier vertreten, 
obwohl zeitgleich ein inter-
nationales Punkteturnier in 
Iserlohn stattfand. Nicht nur 
Ausdauer und Kraft, son-
dern auch Taktik und Tech-
nik entschieden über den 
Ausgang der Kämpfe. Dem 

Publikum wurden rasante 
Kicks und außergewöhnliche 
taktische Kombinationen 
geboten.

Bester Verein Sachsen-
Anhalts wurde der MTV 
Fight 4 Fun, der mit 33 
Sportlern zugleich die zah-
lenmäßig stärkste Mann-
schaft des Turniers stellte. 
Die Akteure aus Gröbern 
mussten sich lediglich dem 
SC Samurai aus Berlin ge-
schlagen geben.  

Die Taekwondo-Kobras,  
die mit nur zwölf Kämpfern 
an den Start gegangen sind, 
konnten mit dem dritten 
Platz in der Teamwertung 
einen beachtlichen Erfolg 
erzielen.

Das familiäre Ambiente, 
qualifi zierte Kampfrichter 
und spannende Wettkämpfe 
trugen maßgeblich dazu bei, 
die Veranstaltung zu einem 
vollen Erfolg werden zu las-
sen. Das rege Interesse vieler 
Anwesenden deutet darauf 
hin, dass der Kobra-Cup 
auch im nächsten Jahr wie-
der in Magdeburg stattfi n-
den wird.

Gut besetztes Turnier des Polizei-SV

Gastgebende Kobras 
belegen dritten Platz

TAEKWONDO

Die erfolgreichen Taekwondo-Kobras des gastgebenden Polizei-
SV mit ihren Pokalen und Urkunden. Foto: privat
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Boxer verstorben

Fünf Titel für 
„Robby“ Büchner

Magdeburg (hma/bgo). Mit 
Robert („Robby“) Büchner ver-
starb am 10. Oktober im Alter 
von 73 Jahren einer der be-
kanntesten Magdeburger Boxer. 

Bereits 1952 setzte sich der 
Ottersleber Robert Büchner an 
die zweite Stelle der DDR-
Rangliste im Fliegengewicht 
hinter dem Schweriner Brien. 
Nach 1954 begann die große 
Zeit Büchners. Mit insgesamt 
fünf Meistertiteln war der klei-
ne Magdeburger bis 1989 der 
erfolgreichste elbestädtische 
Faustkämpfer nach dem Zwei-
ten Weltkrieg. Die Fachzeit-
schrift Boxring schrieb damals 
über ihn: „Büchner ist unbe-
dingt als Talent zu bezeichnen. 
Er ist erheblich vorbelastet, 
denn auch sein Vater war Boxer. 
Er hat jedoch ein großes Handi-
cap zu überwinden – seine 
Liebe zum Fußballsport.“

FCM, A-Junioren

Hoffmann-Team 
heute in Leutzsch

Magdeburg (mge). Nach dem 
3:0-Erfolg am Dienstag im 
Landespokal bei Germania 
Halberstadt (Tore: Gewelke, 
Gerwin, Krüger) steht für die 
A-Junioren-Kicker des 1. FC 
Magdeburg die nächste schwe-
re Aufgabe an. 

Das Hoffmann-Team trifft 
heute um 11 Uhr im Alfred-
Kunze-Sportpark im Bundesli-
ga-Spiel auf den Tabellenletz-
ten Sachsen Leipzig. Dabei 
werden mit Patrick Bartsch, 
Moritz Instenberg, Christopher 
Kuckelt und Tim Girke (alle 
verletzt) sowie Björn Fried-
richs (gelb-rot gesperrt) gleich 
fünf Akteure fehlen. 

Dennoch sind die Blau-Wei-
ßen optimistisch. „Es wird 
nicht einfach, die Chancen ste-
hen 50:50, aber wir wollen in 
Leutzsch gewinnen“, meinte 
Co-Trainer Matthias Kahl.

Sport und Musik müssen sich 
nicht ausschließen, passen im 
Gegenteil gut zusammen. Das 
wurde am Montag dieser 
Woche auch in der Sporthalle 
des Norbertusgymnasiums in 
der Nachtweide deutlich. Dort 
erhielt nämlich der SC 
Norbertus den „Großen Stern 
des Sports in Bronze“ (Volks-
stimme berichtete), und die 
Bläserklasse des Gymnasiums 
musizierte dazu.

Von Hans-Joachim Malli

Neue Neustadt. Ein wenig 
misstrauisch beäugten sie sich 
schon, die gelb gekleideten 
Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 7 b des Norbertusgym-
nasiums, die „Bläserklasse“ 
eben, und die gleichaltrigen, in 
grün bzw. rot ausstaffi erten Ki-
cker des Norbertusgymnasi-
ums, die um den Norbertus-
Cup spielten und aufgrund der 
Auszeichnung des SC Norber-
tus mit dem „Großen Stern des 
Sports in Bronze“ eine kleine 
Pause einlegten.

Neben dem Sternen-Pokal 
und einer Urkunde konnte sich 
Heinrich Wiemeyer, 2. Vorsit-
zender des SC Norbertus und 
Direktor des Gymnasiums mit 
845 Schülern in einer Person, 
auch über 1 500 Euro Prämie 
und den Start beim Landes-
ausscheid um den „Silbernen 
Stern des Sports“, ausgelobt 
vom Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB) sowie den 
Volksbanken und Raiffeisen-
banken, freuen.

Der SC Norbertus, hervorge-
gangen aus einer Fußball-AG,  
ist der erste Schulsportverein in 
Magdeburg. Er hat es sich zum 
Ziel gesetzt, im Rahmen des 
noch relativ jungen Norbertus-
gymnasiums zu einem Element 
der Traditionspfl ege zu werden. 
Derzeit gehören ihm 116 Mit-
glieder an, Schüler, Eltern und 
Lehrer. „Die SCN-Mitglieder 
sollen sich auf einer besonderen 
Weise mit ihrer Schule identifi -
zieren können und sich enga-

gieren“, erklärt Direktor und 
SCN-Vize Heinrich Wiemeyer.

Das in modernen Gebäuden 
untergebrachte Norbertusgym-
nasium versteht sich als Begeg-
nungsschule, in der sich junge 
Menschen ungeachtet unter-
schiedlicher geografi scher und 
sozialer Herkunft sowie unter-
schiedlicher konfessioneller 
Zugehörigkeit bzw. Konfessi-
onslosigkeit begegnen.

So verwundert es nicht, dass 
der 2002 gegründete SC Nor-
bertus von Beginn an Kontakte 
zu Schulen im Ausland, wie in 
Strzegom (Polen), Hardewijk 
(Holland) oder Znojmo (Tsche-
chien), aber auch in anderen 
Bundesländern pfl egt. Die tref-
fen sich dann auch immer wie-
der bei den verschiedensten 
Veranstaltungen, wie dem 

Norby-Cup oder dem Norber-
tus-Cup, der in dieser Woche 
zum vierten Mal ausgetragen 
wurde. Während der SCN im 
Vorjahr sein Turnier gewinnen 
konnte, siegte diesmal das Pe-
ter-Breuer-Gymnasium aus 
Zwickau durch einen 2:1-Final-
sieg über das Gymnasium Hal-
densleben. Platz drei ging an 
das Albert-Einstein-Gymnasi-
um Magdeburg, das 1:0 gegen 
das Gymnasium Wolmirstedt 
gewann. Der Gastgeber wurde 
am Ende Fünfter.

Schon in drei Wochen folgt 
das nächste Turnier für ältere 
Schüler um den alpro-Cup. 
„Das ist ein Sponsor unseres 
SCN, denn mit dem Monatsbei-
trag von einem Euro können 
wir keine großen Sprünge ma-
chen“, verrät Wiemeyer.

Der hält mit SCN-Chef Ralf 
Gröpler den Laden zusammen, 
hat aber viele Helfer, wie zum 
Beispiel Sportlehrer Mike 
Werner, der das Turnier am 
Montag leitete. Einige Schüler 
des Norbertusgymnasiums spie-
len natürlich auch in anderen 
Vereinen regelmäßig Fußball, 
vorzugsweise beim SV Fortuna 
oder 1. FC Magdeburg. Zwei 
ehemalige SCN-Mitglieder und 
FCM-Kicker kicken mittlerwei-
le sogar woanders, Sebastian 
Sonnenberger beim Nachwuchs 
von Werder Bremen und Chris-
tian Gropius bei Hannover 96.

Nachdem beim „Norby-Cup“ 
der 5. und 6. Klassen zuletzt der 
FC St. Pauli mitmachte, freut 
man sich jetzt schon an der 
Nachtweide auf den 
1. FC Union Berlin. 

SC Norbertus für beispielhafte Arbeit geehrt / SCN-Mitglieder kicken jetzt für Bremen und Hannover

Aus einer Fußball-AG wurde 
der erste Schulsportverein

Fußball-Stadtliga

Leichtes Spiel 
für Post SV?

Magdeburg (hma). Eine von
der Papierform einfache Aufga-
be hat der souveräne Tabellen-
führer Post SV am 9. Spieltag
der Fußball-Stadtliga, treten
die Stadtfelder doch heute um
14 Uhr beim Schlusslicht WSG
Cracau an. Die Gastgeber hol-
ten aber am Mittwoch gegen Ot-
tersleben II ihre ersten Punkte.

9. Spieltag (alle Partien heute)
SV Fortuna II – SV Arminia II
(11.30 Uhr, Schöppensteg, SR: Dunkel)
SG Handwerk II – VfB Ottersleben II
(11.45 Uhr, Umfassungsweg, SR: Janke)
Fermersleber SV II – MSV Börde III
(12.00 Uhr, Platz der Freundschaft, SR: Rössner)
USC – TuS Neustadt II
(14 Uhr, Stadion der Bauarbeiter, SR: Stoye)
Aufbau/Empor Ost –  MSV Preussen III
(14 Uhr, Gübser Weg, SR: Köhler)
Roter Stern Sudenburg – Lok Südost
(14 Uhr, Dodendorfer Straße, SR: Schulze)
WSG Cracau – Post SV
(14 Uhr, Sportplatz Seilerwiesen, SR: Winkler)
Tabellenspitze und -ende
  1. Post SV 8 22: 7 24 
  2. Roter Stern Sudenburg 8 24: 11 16 
  3. SV Arminia II 8 17: 13 15 
  4. SV Fortuna II 8 19: 12 13 
  5. VfB Ottersleben II 8 16: 11 13
...     
  12. ESV Lok Südost 8 11: 18 7 
  13. Fermersleber SV 1895 II 8 10: 20 6 
  14. WSG Cracau 8 13: 34 3 

Karate

BKC und HKC 
dominieren

Hannover/Magdeburg (hma).  
Der Budo-Karate-Club Magde-
burg (BKC) mit elf Gold-, sie-
ben Silber und fünf Bronzeme-
daillen und der 
Hatsuun-Jindo-Karate-Club 
Magdeburg-Barleben (HKC) 
mit viermal Gold, einmal Silber
und siebenmal Bronze domi-
nierten einmal mehr die Nord-
deutschen Meisterschaften im 
Karate, die unlängst in Hanno-
ver ausgetragen wurden. Der 
BKC und der HKC belegten mit 
deutlichem Vorsprung die ers-
ten beiden Plätze in der Mann-
schaftswertung, gefolgt von 
Agon Hamburg (2/2/3).

Leonie Diffené vom BKC ge-
wann sowohl im Kumite Einzel 
als auch Kata Einzel der Alters-
klasse 9 bis 11 Gold.

Insgesamt waren 200 Kämp-
fer aller Altersklassen aus 31 
Dojos (Vereinen) aus zehn Bun-
desländern am Start.

Impression vom Norbertus-Cup am Montag. Während im Hintergrund die „Bläserklasse“ musiziert, hält das 
Team des Zwickauer Peter-Breuer-Gymnasiums seine Mannschaftsbesprechung ab. Foto: H.-J. Malli
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